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Offener Brief zur Pressemeldung in der Halterner Zeitung „Polizeiwache ver-

kürzt Öffnungszeiten“ 

 

Sehr geehrter Herr Minister, 
 

mit großem Unverständnis habe ich heute von der Einschränkung der Öffnungs-

zeiten der Polizeiwache in Haltern am See in der Halterner Zeitung gelesen. Dort 

heißt es: „Die Öffnungszeiten der Halterner Polizeiwache verkürzen sich drastisch. 

Von montags bis freitags öffnet sie nur noch von 8 bis 20 Uhr (statt 22 Uhr), 

samstags, sonntags und feiertags ist sie nur noch von 10 bis 16 Uhr statt von 7 bis 

22 Uhr besetzt.“ 

 

Diese drastischen Einschnitte beim Leistungsangebot der örtlichen Polizeiwache 

sind nicht hinnehmbar. Die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger ist ein hohes 

Gut. Vor allem hier darf nicht gespart und zusammengestrichen werden. Besonders 

empörend ist die Art und Weise der Umsetzung. Weder der Bürgermeister und die 

Stadtverwaltung, noch der Rat der Stadt wurden über die Maßnahme rechtzeitig 

informiert. Dieser Umstand ist unerhört, vor allem, weil seitens des Polizeipräsidiums 

Recklinghausen vor dem Hauptausschuss der Stadt Haltern am See, die Zusage 

abgegeben wurde, Politik und Verwaltung rechtzeitig über solche Änderungen zu 

informieren. Dieses Verhalten widerspricht zudem Ihrer Zusage im Plenum des 
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Landtages, wonach das Innenministerium den Kommunen als Partner auf Augen-

höhe begegnen will. 

 

Ich bitte Sie dafür zu sorgen, dass die Einschränkungen der Öffnungszeiten zurück-

genommen werden und die Polizeipräsidentin anzuweisen, solche Vorhaben zu-

künftig mit den betroffenen Kommunalverwaltungen und der örtlichen Politik zu er-

örtern. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Josef Hovenjürgen MdL 

 


